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Inhalt 
Die österreichische Baustoffindustrie hat mit einem Umsatz von 6,1 Mrd. € und rund 32.500 Beschäftigten (2007) große Bedeu-
tung innerhalb der gesamten Sachgütererzeugung. Die vorliegende Studie analysiert ihre aktuelle wirtschaftliche Lage sowie 
die kurz- und mittelfristigen Zukunftsperspektiven. Anhand ausgewählter Kennzahlen wird die Entwicklung der Branche seit 
1995 dargestellt. Auf dieser empirischen Grundlage baut eine Prognose für das Jahr 2009 sowie für die Periode 2010 bis 2013 
auf. 
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